
Der Mut

Heute habe ich, über den Mensch, nachgedacht.

Wie er durch Parks spaziert. Und das Wunder,

einer Blume, erkennt. Und die Gestalt, eines

Blattes, bewundert. Und die Farbe, eines

Steines, betrachtet. Und die Schönheit, einer

Wiese, schätzt. Und die Herrlichkeit des ganzen

Lebens denkt. Nur mit dem Mut etwas zu wagen.

Und die Welt wirklich zu sehen!

Heute habe ich, über den Mensch, nachgedacht.

Wie er durch die Strassen geht. Und das Wunder,

eines Lächelns, erkennt. Und das Geschenk,

eines Blickes, nimmt. Und den Zauber, eines

Hallo, liebt! Und den Wunsch, eines Schrittes,

sieht. Und die Einzigartigkeit, des ganzen

Lebens, fühlt. Nur mit dem Mut etwas zu wagen.

Und den Mensch wirklich zu sehen!

Heute habe ich, über den Mensch, nachgedacht.

Wie er durch die Welt reist. Und das Wunder,

einer Entdeckung, geniesst. Und die Farben,

einer Sekunde, findet. Und das Gesicht, eines

Wortes, berührt. Und die Heimat, einer

Umarmung, betritt. Und das Leben, mit Sprache,

lernt. Und jeden Tag einen Schatz findet. Nur

mit dem Mut etwas zu wagen. Und das Leben

wirklich zu sehen!

Heute habe ich, über den Mensch, nachgedacht.

Ich habe am Computer gesessen. Und mein

Bildschirm war ein Rouletttisch. Und ich habe

probiert: "Siegt die Liebe?" Und ich habe auf:

"Liebe das Abententeuer gesetzt!" Und ich habe

auf: "Liebe das Reisen gesetzt!" Und ich habe

auf: "Liebe das Leben gesetzt!" Und habe

gewonnen! Nur mit dem Mut etwas zu wagen!
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